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Daniela und Philipp probieren verschiedene Spiele aus. Bei dem ersten Spiel würfeln sie zweimal 

mit einem Würfel und addieren die beiden Zahlen. Wenn die Summe eine Primzahl ist, so gewinnt 

Daniela und sonst gewinnt Philipp.

a) Bei wie vielen der 36 Ausgangsmöglichkeiten gewinnt Daniela? Wer gewinnt somit häufiger, 

wenn das Spiel längere Zeit gespielt wird? Wer würde häufiger gewinnen, wenn Daniela bei 

ungeraden Summen gewinnt und Philipp bei geraden Summen? Lege deine Lösungswege dar. 

Das zweite und dritte Spiel beginnt jeweils mit 100 Steinen. Daniela und Philipp nehmen 

abwechselnd in jedem Zug eine gewisse positive Anzahl von Steinen vom Stapel weg, wobei 

Philipp beginnt. Wer den letzten Stein entfernt, gewinnt das Spiel. Im zweiten Spiel darf Daniela 

pro Zug nur genau 1 oder 3 Steine wegnehmen und Philipp genau 1, 3 oder 7 Steine. Dabei darf 

man nicht mehr Steine wegnehmen, als sich auf dem Stapel beenden. Im dritten Spiel dürfen sie 

pro Zug beide eine Anzahl von 1 bis 9 Steine wegnehmen. 

b) Begründe, dass im zweiten Spiel stets Daniela gewinnt, egal wie Daniela und Philipp spielen. 

Weise nach, dass Daniela im dritten Spiel stets so auf Philipps Züge reagieren kann, dass sie 

gewinnt. Beschreibe die Gewinnstrategie.

Im vierten Spiel beginnen sie nun mit zwei Stapeln mit je 99 Steinen. Philipp und Daniela dürfen 

nun in jedem Zug einen Stapel auswählen und von diesem Stapel eine Anzahl von 1 bis 9 Steine 

wegnehmen. Wer den letzten Stein von einem Stapel wegnimmt, bekommt einen Punkt. Wer die 

meisten Punkte hat, gewinnt. Wieder darf Philipp das Spiel beginnen. 

c) Beschreibe eine Strategie mit der Daniela stets ein Unentschieden erreichen kann, unabhängig 

davon wie Philipp spielt. Weise nach, dass auch Philipp stets  ein Unentschieden erzielen kann 

und lege eine Strategie dafür dar.   

+ + + Nicht vergessen: im Städtisches Kaufhaus Leipzig findet vom 27. Mai bis 14. Juni 2013 die Mitmach-Ausstellung Experimente-
Werkstatt-Mathematik statt. Fragt bei euren Mathelehrern nach. + + +


